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Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
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30453 Hannover
0511/53677090
datenschutz(at)dl-daten(punkt)de

Wir  begrüßen  Sie  bei  stadtmobil.  Der  Schutz  Ihrer
Daten ist uns sehr wichtig. Deshalb zeigen wir Ihnen
nachfolgend  auf,  wie  wir  Ihre  personenbezogenen
Daten auf unserer Website und in unserer Geschäfts-
beziehung verwenden.

Allgemeine Verarbeitung von Besucherdaten auf unse-
rer Website

Die Nutzung unserer Webseite ist grundsätzlich ohne die
Angabe personenbezogener Daten möglich. Wir speichern
in diesem Fall lediglich Zugriffsdaten ohne Personenbezug
(z. B. den Namen Ihres Providers oder die Seite, von der
aus Sie uns  besuchen).  Diese Informationen werten wir
zur Verbesserung unseres Angebotes aus. Sie sind nicht
auf Ihre Person rückführbar.

Verarbeitung von personenbezogenen Daten nach Ein-
willigung

Wir bieten auf unserer  Webseite eine Kontaktaufnahme
über  Kontaktformulare  an.  Im  Rahmen  der  Formulare
wird jeweils  eine gesonderte Einwilligungserklärung ein-
geholt. Wir verarbeiten ausschließlich die personenbezo-
genen Daten, die Sie uns in diesem Zusammenhang frei-
willig mitteilen (vor allem Name, E-Mail-Adresse, Gegen-
stand Ihres Anliegens). Diese Daten verwenden wir ohne
Ihre  gesonderte Einwilligung ausschließlich zur  Bearbei-
tung Ihrer Anfrage oder zur Abwicklung Ihres Anliegens.
Nach Bearbeitung Ihrer Anfrage werden Ihre Daten unver-
züglich  gelöscht.  Sofern  Sie  ein  Kundenkonto  eröffnen,
werden Ihre Daten bis zum Widerruf der Einwilligung oder
der Löschung des Kundenkontos gespeichert, sofern kei-
ne darüber hinausgehende rechtliche Aufbewahrungsfrist
gilt. Sofern die Daten für die Durchführung eines Vertrags-
verhältnisses erforderlich sind, werden die Daten in unser
Bestandssystem  übertragen  und  dort  nach  Ablauf  der
steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungsfristen ge-
löscht,  sofern  Sie  nicht  ausdrücklich in  die  weitere  Nut-
zung Ihrer Daten eingewilligt haben bzw. einwilligen.

Konkret eingeholte Einwilligungen

Im Rahmen unseres Internetauftritts haben Sie uns gege-
benenfalls folgende Einwilligungen erteilt:

•Im Rahmen des Kontakt-Formular zur Online-Anmel-
dung:
„Ich bin mit der Speicherung meiner Daten zur elektro-

nischen Verarbeitung meiner Anfrage sowie zur Eröff-
nung eines Kundenkontos einverstanden und akzep-
tiere die Bestimmungen zum Datenschutz.“
•Im  Rahmen  des  allgemeinen  Kontaktformulars:
„Ich bin mit der Speicherung meiner Daten zur elektro-
nischen  Verarbeitung  meiner  Anfrage  einverstanden
und akzeptiere die Bestimmungen zum Datenschutz.“
•Im Rahmen des Formulars für Interessenten für den
Aktienerwerb:
„Ich bin mit der Speicherung meiner Daten zur elektro-
nischen  Verarbeitung  meiner  Anfrage  einverstanden
und akzeptiere die Bestimmungen zum Datenschutz.“

Verarbeitung von personenbezogenen Daten zur Ver-
tragsabwicklung

Sofern ein Vertrag mit uns zustande kommt, verwenden
wir personenbezogene Daten zudem, soweit dies zur Ver-
tragsabwicklung bzw.  zur Durchführung vorvertraglicher
Maßnahmen  erforderlich  ist.  Verarbeitet  werden  insbe-
sondere  Ihre  Adressdaten,  Ihre  Angaben  zum  Führer-
schein  sowie  die  von  Ihnen  angegebenen  Kontodaten.
Weiterhin  werden  vertragsspezifische  Daten  verarbeitet.
Die Daten werden nach Ablauf der steuer- und handels-
rechtlichen  Aufbewahrungsfristen  gelöscht,  sofern  Sie
nicht ausdrücklich in die weitere Nutzung Ihrer Daten ein-
gewilligt haben bzw. einwilligen.

Kategorien verarbeiteter personenbezogener Daten

Name,  Vorname,  Geburtsdatum,  Adressdaten,  Telefon-
nummer,  E-Mail,  Faxnummer,  Bankverbindungsdaten,
Führerscheindaten, Ausweisdaten.

Datenweitergabe

Eine Datenweitergabe erfolgt zum Zwecke der Vertragsab-
wicklung an folgende Unternehmen, bei denen stadtmobil
fremde  Fachleistungen  bei  einem  eigenständig  Verant-
wortlichen in Anspruch nimmt:

•andere CarSharing-Anbieter, wenn Sie dort eine Quer-
nutzung in Anspruch nehmen
•Versicherungen und Anwälte im Fall von Unfällen und
Schäden
•Inkasso-Unternehmen,  wenn  Sie  nach  wiederholter
Mahnung Forderungen nicht begleichen
•Wirtschaftsprüfungsunternehmen

Daten geben wir an sonstige Dritte weiter, wenn und so-
weit  diese  von uns  mit  Aufgaben aus dem Rahmennut-
zungsvertrag betraut sind. Nach unseren Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen sind wir zur Beauftragung Dritter mit
Aufgaben  aus  dem  Rahmennutzungsvertrag  berechtigt.
Die Datenweitergabe erfolgt nur, soweit dies zur Erfüllung
der übertragenen Aufgaben erforderlich ist. Solche Aufga-
ben können sein: das Buchen der Fahrzeuge (Buchungs-
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zentrale),  das  Bereitstellen  von Fahrzeugen,  die  Mitglie-
derverwaltung, die Abrechnung der Fahrten des Teilneh-
mers und die Rechnungserstellung. Die Datenweitergabe
erfolgt,  wo nötig,  jeweils  im Rahmen eines Vertrags zur
Auftragsverarbeitung,  der  die  Beachtung  sämtlicher
datenschutzrechtlicher Anforderungen sicherstellt.
Im Übrigen  erfolgt  eine  Datenweitergabe  ausschließlich
im Rahmen der gesetzlich vorgesehenen Fälle,  zum Bei-
spiel bei gesetzlicher Auskunftspflicht gegenüber Strafver-
folgungsbehörden.

Datenübermittlung  an  die  SCHUFA  oder  andere  Aus-
kunfteien

stadtmobil übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhält-
nisses erhobene personenbezogene Daten über die Bean-
tragung,  die  Durchführung  und Beendigung  dieser  Ge-
schäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertragsgemä-
ßes  Verhalten  oder  betrügerisches  Verhalten  an  die
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden.
Rechtsgrundlagen  dieser  Übermittlungen  sind  Artikel  6
Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f
der  Datenschutz-Grundverordnung  (DS-GVO).  Übermitt-
lungen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchsta-
be f DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung
berechtigter Interessen von stadtmobil oder Dritten erfor-
derlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und
Grundfreiheiten  der  betroffenen Person,  die  den Schutz
personenbezogener  Daten  erfordern,  überwiegen.  Der
Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch der Erfüllung
gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdig-
keitsprüfungen von Kunden (§ 505a und 506 des Bürgerli-
chen Gesetzbuches).
Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwen-
det sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um
ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum
und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (so-
fern zu  diesen ein  Angemessenheitsbeschluss  der  Euro-
päischen Kommission besteht) Informationen unter ande-
rem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen
Personen zu geben.
Nähere Informationen zur Tätigkeit  der SCHUFA können
dem SCHUFA-Informationsblatt  nach Art. 14 DS-GVO ent-
nommen  oder  online  unter  www.schufa.de/datenschutz
eingesehen werden.
Das  Informationsblatt  sowie  eventuelle  abweichende
Regelungen mit anderen Auskunfteien finden Sie bei der
jeweiligen lokalen stadtmobil-Organisation.

Verwendung von Cookies auf der Website

Im Rahmen Ihres  Besuchs  auf  unserer  Website  können
auf verschiedenen Seiten Cookies zum Einsatz kommen.
Hierbei  handelt  es  sich  um  Textdateien,  die  auf  Ihrem
Rechner platziert  werden und unter anderem einen rei-
bungslosen Ablauf des Besuchs unseres Online-Angebots
ermöglichen.
Wir  setzen  Cookies  auf  Basis  von  Art.  6  Abs.  1  S.  1  f)
DSGVO ein, wobei wir hiermit folgende berechtigte Inter-
essen verfolgen:

•Ermöglichung der Nutzung besonderer Funktionen,
•(pseudonymisierte)  Analyse des Nutzungsverhaltens,
um unsere Website zu optimieren,
•Erhöhung der  Attraktivität  sowie des Nutzungskom-
forts unserer Webseite,
•Verbesserung und bedarfsgerechte Gestaltung unse-
res Angebots.

Der Einsatz von Cookies erfolgt im Rahmen von sogenann-
ten Nutzungsprofilen. Ihnen wird hierbei ein Pseudonym
zugeteilt, unter dem die Speicherung der Nutzungsdaten
erfolgt.  Ihre  IP-Adresse  wird  ausschließlich  in  gekürzter
Form  gespeichert,  so  dass  eine  persönliche  Zuordnung
des Nutzungsprofils nicht mehr möglich ist.
Die meisten von uns verwendeten Cookies werden nach
Schließen des Browsers wieder von Ihrem Computer ge-
löscht (Sitzungs-Cookies). Andere Arten von Cookies kön-
nen auf Ihrem Rechner verbleiben und ermöglichen uns,
Ihren Rechner mittels des angelegten Nutzungsprofils bei
Ihrem nächsten Besuch auf unserer Seite wiederzuerken-
nen (dauerhafte Cookies).
Cookies werden auf unserer Seite ausschließlich von uns
selbst und nicht von Dritten verwendet. Sie können Ihren
Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von Coo-
kies informiert werden und einzeln über deren Annahme
entscheiden oder die Annahme von Cookies für bestimm-
te Fälle oder generell ausschließen. Bei der Nichtannahme
von Cookies kann die Funktionalität unserer Website ein-
geschränkt sein.

Google Analytics

Um die Nutzung unseres Internet-Auftrittes auswerten zu 
können, setzen wir Google Analytics ein. Dadurch sind wir 
verpflichtet, folgenden Passus in diese Datenschutzerklä-
rung aufzunehmen:

"Diese Website benutzt Google Analytics, einen Webanaly-
sedienst der Google Inc. ("Google"). Google Analytics ver-
wendet sog. "Cookies", Textdateien, die auf Ihrem Compu-
ter gespeichert werden und die eine Analyse der Benut-
zung der Website durch Sie ermöglichen. Die durch das
Cookie erzeugten Informationen über Ihre Benutzung die-
ser Website (einschließlich Ihrer IP-Adresse) wird an einen
Server von Google in den USA übertragen und dort ge-
speichert. Google wird diese Informationen benutzen, um
Ihre Nutzung der Website auszuwerten, um Reports über
die  Websiteaktivitäten  für  die  Websitebetreiber  zu-
sammenzustellen  und  um  weitere  mit  der  Websitenut-
zung und der Internetnutzung verbundene Dienstleistun-
gen zu erbringen. Auch wird Google diese Informationen
gegebenenfalls an Dritte übertragen, sofern dies gesetz-
lich vorgeschrieben oder soweit Dritte diese Daten im Auf-
trag von Google verarbeiten. Google wird in keinem Fall
Ihre IP-Adresse mit anderen Daten von Google in Verbin-
dung  bringen.  Sie  können  die  Installation  der  Cookies
durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser Soft-
ware verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass
Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche Funktio-

Seite 2 von 6



nen dieser Website vollumfänglich nutzen können. Durch
die Nutzung dieser Website erklären Sie sich mit der Bear-
beitung der über Sie erhobenen Daten durch Google in
der zuvor beschriebenen Art und Weise und zu dem zuvor
benannten Zweck einverstanden."

Dauer der Datenspeicherung

Kommt kein Vertragsverhältnis mit uns zustande, werden
die  personenbezogenen  Daten  nach  Bearbeitung  der
Kontaktanfrage unverzüglich gelöscht. Sofern Sie ein Kun-
denkonto eröffnen, werden Ihre Daten bis zum Widerruf
der Einwilligung oder der Löschung des Kundenkontos ge-
speichert, sofern keine darüber hinausgehende rechtliche
Aufbewahrungsfrist gilt. Personenbezogene Daten, die zur
Vertragsabwicklung bzw.  zur  Durchführung  vorvertragli-
cher Maßnahmen erforderlich sind, werden nach Ablauf
der steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungsfristen
gelöscht, sofern Sie nicht ausdrücklich in die weitere Nut-
zung Ihrer Daten eingewilligt haben bzw. einwilligen.

Informationen für Sie  über Angebote und Dienstleis-
tungen

Wenn Sie angegeben haben, dass Sie solche Informatio-
nen erhalten möchten, ist stadtmobil oder vertraglich an
stadtmobil gebundene Dritte berechtigt,  per E-Mail oder
anderweitig  (Post  oder  Telefon,  wenn  uns  die  entspre-
chenden Angaben bereitgestellt wurden) Kontakt mit Ih-
nen aufzunehmen, um Sie über Dienstleistungen,  Preis-
ausschreiben  oder  Angebote  zu  informieren,  die  direkt
mit  stadtmobil  oder  seinen Produkten und zugehörigen
Dienstleistungen in Zusammenhang stehen. Wenn Sie sol-
che Informationen zu irgendeinem Zeitpunkt nicht mehr
erhalten möchten, können Sie uns Ihre Wünsche mittei-
len, indem Sie sich über www.stadtmobil.de an stadtmobil
wenden.

Widerruflichkeit der Einwilligung

Sofern die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Ih-
rer Einwilligung beruht, können Sie diese Einwilligung je-
derzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Ein Wider-
ruf ist jederzeit per Kontaktformular oder E-Mail möglich,
ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilli-
gung  bis  zum  Widerruf  erfolgten  Verarbeitung  berührt
wird.

Sicherheit und Offenlegungen

stadtmobil  hat  Sicherheitsmaßnahmen  ergriffen,  um
sicherzustellen, dass Ihre persönlichen Informationen ge-
schützt sind. Wir verwenden Verschlüsselung sowie eine
Firewall, um zu verhindern, dass Dritte auf Ihre persönli-
chen Informationen zugreifen.
Zur Einhaltung geltender Gesetze behält  sich stadtmobil
das Recht vor, auf personenbezogene Informationen zu-
zugreifen und diese offen zu legen, um unsere Systeme
ordnungsgemäß zu  betreiben  oder  unsere  Kunden und
uns selbst zu schützen.

Betroffenenrechte

Als von der Verarbeitung personenbezogener Daten Be-
troffener stehen Ihnen die Rechte auf Auskunft über ge-
speicherte Daten (Art. 15 DSGVO), auf Berichtigung unzu-
treffender Daten (Art. 16 DSGVO), auf Löschung von Daten
(Art. 17 DSGVO), auf Einschränkung der Verarbeitung von
Daten (Art. 18 DSGVO), auf Widerspruch gegen unzumut-
bare Datenverarbeitung (Art. 21 DSGVO) sowie auf Daten-
übertragbarkeit (Art. 20 DSGVO).
Es besteht ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung,
sofern Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO die Grundlage der Verar-
beitung bildet.  Sie haben insoweit  das Recht,  aus Grün-
den, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit  gegen  die  Verarbeitung  Sie  betreffender  perso-
nenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Wir verar-
beiten dann die personenbezogenen Daten nicht mehr, es
sei  denn,  wir  können zwingende schutzwürdige Gründe
für  die  Verarbeitung  nachweisen,  die  Ihre  Interessen,
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung
von Rechtsansprüchen.
In Fällen der direkten Ansprach zu Werbezwecken (Direkt-
werbung) haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch ge-
gen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies
gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwer-
bung in Verbindung steht.
Hinsichtlich  der  Wahrnehmung Ihrer Rechte  können Sie
uns jederzeit über die auf unserer Webseite angebotenen
Kontaktmöglichkeiten kontaktieren.

Beschwerderecht

Sie haben gem. Art. 77 Abs. 1 DSGVO das Recht, sich bei
einer Aufsichtsbehörde über rechtswidrige Datenverarbei-
tungen  zu  beschweren.  Nähere  Informationen  erhalten
Sie  auf  dem  Serviceportal  der  Bundesbeauftragten  für
Datenschutz  und  Informationsfreiheit  unter  www.bfdi.-
bund.de/DE/Datenschutz/Ueberblick/MeineRechte/Artikel/
BeschwerdeBeiDatenschutzbehoereden.html

Interner Ansprechpartner für Datenschutz

Für  Fragen,  Anregungen oder  Kommentare zum Thema
Datenschutz  stehen wir  Ihnen gerne unter folgender  E-
Mail-Adresse zur Verfügung: datenschutz@stadtmobil.de

Änderung

stadtmobil behält sich das Recht vor, die Datenschutzer-
klärung  in  unregelmäßigen  Abständen  zu  ändern,  und
wird Sie über alle wesentlichen Änderungen informieren,
die Auswirkungen auf die Verwendung Ihrer persönlichen
Daten haben. Die jeweils aktuelle Fassung finden Sie auf
der Website www.stadtmobil.de oder können sie bei stadt-
mobil anfordern.
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Anlage zur Datenschutzerklärung

SCHUFA-Information
1. Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten

SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per
E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

2. Datenverarbeitung durch die SCHUFA
2.1 Zwecke  der  Datenverarbeitung  und  berechtigte  Interessen,  die  von  der  SCHUFA  oder  einem  Dritten
verfolgt werden

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfängern Informationen zur Beurteilung der
Kreditwürdigkeit  von natürlichen  und juristischen Personen zu  geben.  Hierzu  werden  auch  Scorewerte  errechnet  und
übermittelt.  Sie  stellt  die  Informationen nur  dann zur Verfügung,  wenn ein berechtigtes Interesse  hieran im Einzelfall
glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Das berechtigte Interesse ist
insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient  der
Bewahrung der Empfänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, Kreditnehmer durch
Beratung vor  einer  übermäßigen Verschuldung zu  bewahren.  Die  Verarbeitung der  Daten erfolgt  darüber  hinaus  zur
Betrugsprävention,  Seriositätsprüfung,  Geldwäscheprävention,  Identitäts-  und  Altersprüfung,  Anschriftenermittlung,
Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. Über etwaige Änderungen der Zwecke
der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemäß Art. 14  Abs. 4 DS-GVO informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung
Die  SCHUFA  verarbeitet  personenbezogene  Daten  auf  Grundlage  der  Bestimmungen  der  Datenschutz-

Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f
DS-GVO,  soweit  die  Verarbeitung  zur  Wahrung  der  berechtigten  Interessen  des  Verantwortlichen  oder  eines  Dritten
erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz
personenbezogener  Daten  erfordern,   überwiegen.  Einwilligungen  können  jederzeit  gegenüber  dem  betreffenden
Vertragspartner  widerrufen werden.  Dies  gilt  auch für  Einwilligungen,  die  bereits  vor  Inkrafttreten der  DS-GVO erteilt
wurden.  Der  Widerruf  der  Einwilligung  berührt  nicht  die  Rechtmäßigkeit  der  bis  zum  Widerruf  verarbeiteten
personenbezogenen Daten. 

2.3 Herkunft der Daten
Die SCHUFA erhält  ihre Daten von ihren Vertragspartnern.  Dies sind im europäischen Wirtschaftsraum und in der

Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen
Kommission existiert) ansässige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko
tragen (z.B. Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere
Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen,  insbesondere  aus dem
(Versand-)Handels-,  eCommerce-,  Dienstleistungs-,  Vermietungs-,  Energieversorgungs-,  Telekommunikations-,
Versicherungs-,  oder Inkassobereich. Darüber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen aus allgemein zugänglichen
Quellen  wie  öffentlichen  Verzeichnissen  und  amtlichen  Bekanntmachungen  (Schuldnerverzeichnisse,
Insolvenzbekanntmachungen).

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, Zahlungsverhalten und
Vertragstreue)

• Personendaten,  z.B.  Name  (ggf.  auch  vorherige  Namen,  die  auf  gesonderten  Antrag  beauskunftet  werden),
Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, frühere Anschriften

• Informationen  über  die  Aufnahme  und  vertragsgemäße  Durchführung  eines  Geschäftes  (z.B.  Girokonten,
Ratenkredite, Kreditkarten, Pfändungsschutzkonten, Basiskonten)

• Informationen über unbestrittene,  fällige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren
Erledigung

• Informationen  zu  missbräuchlichem  oder  sonstigem  betrügerischem  Verhalten  wie  Identitäts-  oder
Bonitätstäuschungen 

• Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen 

• Scorewerte
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2.5 Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein

entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert) ansässige Vertragspartner gem. Ziffer
2.3.   Weitere Empfänger können externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art.  28 DS-GVO sowie externe und interne
SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung
Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit. 
Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit.  Für eine Prüfung der Erforderlichkeit der

weiteren Speicherung bzw. die Löschung personenbezogener Daten hat die SCHUFA Regelfristen festgelegt. Danach beträgt
die grundsätzliche Speicherdauer von personenbezogenen Daten jeweils drei Jahre taggenau nach deren Erledigung. Davon
abweichend werden z.B. gelöscht: 

• Angaben über Anfragen nach zwölf Monaten taggenau  
• Informationen  über  störungsfreie  Vertragsdaten  über  Konten,  die  ohne  die  damit  begründete  Forderung

dokumentiert werden (z. B. Girokonten, Kreditkarten, Telekommunikationskonten oder Energiekonten), Informationen über
Verträge,  bei  denen  die  Evidenzprüfung  gesetzlich  vorgesehen  ist  (z.B.  Pfändungsschutzkonten,  Basiskonten)  sowie
Bürgschaften und Handelskonten, die kreditorisch geführt werden, unmittelbar nach Bekanntgabe der Beendigung. 

• Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach drei Jahren taggenau, jedoch
vorzeitig, wenn der SCHUFA eine Löschung durch das zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen wird

• Informationen  über  Verbraucher-/Insolvenzverfahren  oder  Restschuldbefreiungsverfahren  taggenau  drei  Jahre
nach Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der Restschuldbefreiung. In besonders gelagerten Einzelfällen
kann auch abweichend eine frühere Löschung erfolgen.

• Informationen  über  die  Abweisung  eines  Insolvenzantrages  mangels  Masse,  die  Aufhebung  der
Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Restschuldbefreiung taggenau nach drei Jahren 

• Personenbezogene  Voranschriften  bleiben  taggenau  drei  Jahre  gespeichert;  danach  erfolgt  die  Prüfung  der
Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei Jahre. Danach werden sie taggenau gelöscht, sofern nicht
zum Zwecke der Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 

3. Betroffenenrechte
Jede  betroffene Person hat  gegenüber  der  SCHUFA das  Recht  auf  Auskunft  nach Art.  15  DS-GVO,  das  Recht  auf

Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschränkung der
Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. Die SCHUFA hat für Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter
eingerichtet,  das  schriftlich  unter  SCHUFA  Holding  AG,  Privatkunden  ServiceCenter,  Postfach  10  34  41,  50474  Köln,
telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und über ein Internet-Formular unter www.schufa.de erreichbar ist. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit, sich an die für die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen Datenschutzbeauftragten,
zu wenden. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, 

die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden. 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an 

SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln. 

4. Profilbildung (Scoring)
Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim Scoring wird anhand von gesammelten

Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose über zukünftige Ereignisse erstellt. Die Berechnung
aller  Scorewerte  erfolgt  bei  der  SCHUFA  grundsätzlich  auf  Basis  der  zu  einer  betroffenen  Person  bei  der  SCHUFA
gespeicherten  Informationen,  die  auch  in  der  Auskunft  nach  Art.  15  DS-GVO  ausgewiesen  werden.  Darüber  hinaus
berücksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen § 31 BDSG. Anhand der zu einer Person gespeicherten Einträge
erfolgt  eine Zuordnung zu  statistischen Personengruppen,  die in  der  Vergangenheit  ähnliche Einträge aufwiesen. Das
verwendete  Verfahren wird als  „logistische Regression“  bezeichnet  und ist  eine  fundierte,  seit  langem praxiserprobte,
mathematisch-statistische Methode zur Prognose von Risikowahrscheinlichkeiten. 

Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart auch in jede
einzelne Scoreberechnung mit einfließt: Allgemeine Daten (z.B. Geburtsdatum, Geschlecht oder Anzahl im Geschäftsverkehr
verwendeter  Anschriften),  bisherige  Zahlungsstörungen,  Kreditaktivität  letztes  Jahr,  Kreditnutzung,  Länge  Kredithistorie
sowie  Anschriftendaten  (nur  wenn  wenige  personenbezogene  kreditrelevante  Informationen  vorliegen).  Bestimmte
Informationen werden weder gespeichert  noch bei  der Berechnung von Scorewerten berücksichtigt,  z.B.:  Angaben zur
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Staatsangehörigkeit  oder  besondere  Kategorien  personenbezogener  Daten  wie  ethnische  Herkunft  oder  Angaben  zu
politischen oder religiösen Einstellungen nach Art. 9 DS-GVO. Auch die Geltendmachung von Rechten nach der DS-GVO, also
z.B. die Einsichtnahme in die bei der SCHUFA gespeicherten Informationen nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf die
Scoreberechnung. 

Die übermittelten Scorewerte unterstützen die Vertragspartner bei der Entscheidungsfindung und gehen dort in das
Risikomanagement  ein.  Die  Risikoeinschätzung und Beurteilung der  Kreditwürdigkeit  erfolgt  allein  durch  den direkten
Geschäftspartner, da nur dieser über zahlreiche zusätzliche Informationen – zum Beispiel aus einem Kreditantrag - verfügt.
Dies gilt selbst dann, wenn er sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte verlässt. Ein
SCHUFA-Score alleine ist jedenfalls kein hinreichender Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen.

Weitere  Informationen  zum  Kreditwürdigkeitsscoring  oder  zur  Erkennung  auffälliger  Sachverhalte  sind  unter
www.scoring-wissen.de erhältlich.
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